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1. Einleitung

1.Einführung
Vielen Dank für den Kauf des USB-Geräteservers „DS-700“.

Dieses Handbuch enthält Informationen zur Konfiguration und Verwendung von DS-700. 

Bitte lesen Sie die1-2. Sicherheitshinweisesorgfältig, bevor Sie DS-700 verwenden.
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1. Einleitung

1-2. Sicherheitshinweise
Auf dieser Seite finden Sie Sicherheitshinweise zur sicheren Verwendung des DS-700.

Um eine sichere und ordnungsgemäße Verwendung zu gewährleisten, lesen Sie bitte die folgenden Informationen sorgfältig durch, bevor Sie DS-700 

verwenden.

<Anzeige der Warnung>

Warnung - „Warnung“ weist auf eine Gefahr hin, die bei Nichtbeachtung des 

Sicherheitshinweises zum Tod oder zu schweren Verletzungen führen kann.

Vorsicht - „Vorsicht“ weist auf eine Gefahr hin, die bei Nichtbeachtung des 

Sicherheitshinweises zu schweren Verletzungen oder Sachschäden führen kann.

<Bedeutung der Symbole>

- Dieses Symbol weist auf eine Warnung und Vorsicht hin.

- ( Beispiel: "Gefahr des Stromschlags")

- Dieses Symbol weist auf verbotene Handlungen hin.

- ( Beispiel: "Demontage ist verboten")

- Dieses Symbol weist auf die Handlungen hin, die der Benutzer beachten muss.

- ( Beispiel: "Entfernen Sie den Netzstecker aus der Steckdose")

<Installation>

Warnung
- Stellen Sie keine Gegenstände auf das Produkt. Stellen Sie das Produkt auch nicht auf ein anderes Produkt. 

Andernfalls kann es zu Bränden, Stromschlägen, Fehlfunktionen oder Leistungseinbußen kommen.

- Decken Sie das Produkt nicht mit einem Tuch wie einer Decke oder Tischdecke ab. Die Wärme bleibt im Inneren und es kann zu einem Brand 

oder einer Fehlfunktion kommen.
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Vorsicht
- Verwenden oder lagern Sie das Produkt nicht unter den folgenden Bedingungen. Dies kann zu Fehlfunktionen führen.

- Orte, die Vibrationen oder Stößen ausgesetzt sind

- Wackelige, unebene oder schräge Flächen

- Standorte, die direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzt sind

- Feuchte oder staubige Orte

- Feuchte Orte (Küche, Bad etc.)
- In der Nähe einer Heizung oder eines Ofens

- Orte mit starken Temperaturschwankungen
- In der Nähe starker elektromagnetischer Quellen (Magnet, Radio, drahtloses Gerät usw.)

- Wenn Sie das Produkt an einer hohen Position installieren, stellen Sie sicher, dass das Produkt fest befestigt ist, damit es nicht durch das 

Gewicht der Kabel herunterfällt.

<Sichere Handhabung>

Warnung
- Bewegen Sie das Produkt nicht, wenn das Netzteil angeschlossen ist. Das Kabel des Netzteils könnte beschädigt 

werden, was zu einem Brand oder Stromschlag führen kann.

- Beachten Sie bei der Verwendung der an das Produkt angeschlossenen Geräte alle Warnungen, Vorsichtshinweise und Hinweise 

des Herstellers und verwenden Sie diese sorgfältig und ordnungsgemäß. Bei Nichtbeachtung dieser Anweisungen besteht 

Brand-, Stromschlag- oder Funktionsstörungsgefahr.

- Wenn Ihrem Gerät ein Erdungskabel beiliegt, schließen Sie es an die Erdungsklemme an, um einen Stromschlag zu 

vermeiden. Schließen Sie das Erdungskabel nicht an Gasleitungen, Wasserleitungen, Blitzableiter oder 

Telefonerdungskabel an. Dies kann zu Fehlfunktionen führen.

Vorsicht
- Das Produkt kann während des Gebrauchs heiß werden. Seien Sie vorsichtig, wenn Sie das Produkt bewegen oder 

entfernen.
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<Umgang mit defekten Einheiten>

Warnung
- Schalten Sie in den folgenden Fällen die angeschlossenen Geräte aus und ziehen Sie den Netzstecker des Produkts aus der 

Steckdose. Bei Nichtbeachtung dieser Anweisungen besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

- Wenn das Produkt einen seltsamen Geruch, Rauch oder Geräusche abgibt oder zu heiß zum Anfassen wird.

- Wenn Fremdkörper (Metall, Flüssigkeit usw.) in das Produkt gelangen.

- Wenn das Produkt herunterfällt oder das Gehäuse zerbricht oder Risse aufweist.

<Belüftung>

Warnung
- Decken Sie die Lüftungsschlitze am Produkt nicht ab. Die Temperatur im Inneren kann ansteigen und einen Brand oder eine Fehlfunktion 

verursachen.

<Demontage / Umbau>

Warnung
- Das Produkt darf nicht auseinandergebaut oder verändert werden. Dies kann zu Bränden, Stromschlägen oder Fehlfunktionen führen.

- Zerlegen oder modifizieren Sie das mit dem Produkt gelieferte Netzteil nicht. Dies kann zu Bränden, Stromschlägen oder 

Fehlfunktionen führen.

<Stromversorgung>

Warnung
- Verwenden Sie die richtige Netzspannung. Eine falsche Spannung kann zu Feuer oder Stromschlag führen.

Vorsicht
- Verwenden Sie immer das mitgelieferte Netzteil. Andere Netzteile können zu Fehlfunktionen führen.

- Wenn das Produkt über einen längeren Zeitraum nicht verwendet wird, ziehen Sie die Netzkabel des Produkts und 

anderer Geräte ab.
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<Verwendung von Netzteil und Netzkabel>

Warnung

- Legen Sie keine Gegenstände auf das Netzteil und decken Sie es nicht mit anderen Gegenständen ab. Verwenden Sie das Netzteil 

auch nicht auf wärme-/feuchtigkeitsspeichernden Materialien (Teppich, Schwamm, Karton, Styropor usw.). Die angesammelte 

Hitze kann zu Bränden oder Fehlfunktionen führen.

- Rollen Sie das Netzkabel nicht auf oder wickeln Sie es nicht um. Dies kann zu einem Brand oder Stromschlag führen.

- Stecken Sie das Netzteil oder andere Kabel nicht mit nassen Händen ein oder aus. Dies kann zu einem Stromschlag oder einer 

Fehlfunktion führen.

- Halten Sie Leitungen und Kabel von Kindern fern. Es besteht die Gefahr eines Stromschlags oder schwerer Verletzungen.

Vorsicht
- Legen Sie keine Gegenstände auf die Kabel und biegen, verdrehen oder strecken Sie die Kabel nicht mit Gewalt.

- Verwenden Sie die Kabel oder Netzkabel nicht an Orten, wo jemand darüber stolpern könnte. Dies kann zu schweren Verletzungen führen.

- Ziehen Sie nicht am Kabel, um den Stecker von der Stromversorgung zu trennen. Der Code könnte beschädigt werden, was zu 

einem Brand oder Stromschlag führen könnte.

- Überprüfen Sie vor der Verwendung des Produkts, ob alle Codes oder Kabel richtig eingesteckt sind.

- Ziehen Sie beim Entfernen des Produkts die AC-Stecker sowohl des Produkts als auch des anderen Geräts, das Sie 

verwenden.
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1-3. Hinweise zur Verwendung

Auf dieser Seite wird erläutert, welche Vorsichtsmaßnahmen Sie bei der Verwendung dieses Produkts beachten müssen. Bitte 

lesen Sie diese Seite unbedingt durch, bevor Sie beginnen.

- Dieses Produkt ist nicht für den Einbau in oder die Steuerung von Geräten vorgesehen, die Auswirkungen auf 

menschliches Leben haben oder ein hohes Maß an Zuverlässigkeit erfordern, wie etwa medizinische Geräte, 

Nukleargeräte, Luft- und Raumfahrtgeräte und Transportgeräte.

Silex Technology, Inc. haftet nicht für Verletzungen, Brände, Sachschäden usw., die durch die Verwendung dieses Produkts 

für diese Einrichtungen oder Steuerungssysteme entstehen können.

- Silex Technology, Inc. haftet nicht für Fehlfunktionen des an dieses Produkt angeschlossenen Geräts oder für 

Verlust, Beschädigung, Verfälschung, Leckage usw. der Daten dieses Geräts. Dasselbe gilt, wenn diese Probleme 

durch einen unbefugten Zugriff auf dieses Produkt auftreten.

- Befolgen Sie bei der Entsorgung dieses Produkts die Vorschriften Ihrer örtlichen Behörden.

- Dieses Produkt (und sein Zubehör) können ohne Vorankündigung geändert werden.
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1-4. Produktinformationen und Kundendienst

Produktinformationen

Die unten aufgeführten Dienste sind auf der Website von Silex Technology verfügbar. Weitere Informationen finden Sie auf der 

Website von Silex Technology.

Silex Technology-Website

(URL)https://www.silextechnology.com/

- Neuester Firmware-Download
- Neuester Software-Download

- Neuester Handbuch-Download

- Support-Informationen (FAQ)

Kundenservice

Der Kundendienst steht Ihnen bei allen auftretenden Problemen zur Verfügung. Wenn Sie das betreffende Problem in diesem Handbuch 

oder auf unserer Website nicht finden können oder wenn das Problem durch die Korrekturmaßnahme nicht behoben werden kann, 

wenden Sie sich bitte an den Kundendienst von Silex Technology.

Kontaktinformationen

USA support@silexamerica.com

Europa support@silexeurope.com

- Weitere Informationen finden Sie auf der Website von Silex Technology (https://www.silextechnology.com/)für die neuesten FAQ und 

Produktinformationen.

Notiz
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2.Über DS-700
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2-1. Packungsinhalt
Auf dieser Seite werden die im Lieferumfang des DS-700 enthaltenen Artikel erläutert.

Die folgenden Artikel sind im Lieferumfang des DS-700 enthalten.

Sollten Sie feststellen, dass Artikel fehlen, wenden Sie sich bitte an Ihre Verkaufsstelle.

- DS-700

Netzteil

Installationshandbuch

- Verteilung des Quellcodes unterliegt Open-Source-Software
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2. Über DS-700

2-2. Funktionen

Auf dieser Seite werden die Funktionen des DS-700 erläutert. 

Der DS-700 verfügt über die folgenden Funktionen.

Unterstützt Gigabit-Ethernet
Hochgeschwindigkeitsdatenübertragung mit Gigabit-Ethernet (1000BASE-T) sowie 100BASE-TX/10BASE-T-
Ethernet (Auto-Sensing).

Einfache Konfiguration
Wenn in Ihrem Netzwerk ein DHCP-Server (oder ein Breitbandrouter mit DHCP-Funktion) installiert ist, können Sie den DS-700 

verwenden, indem Sie ihn einfach mit dem Netzwerk verbinden.

Wenn Sie Ihren Netzwerkgeräten manuell IP-Adressen zuweisen möchten, können Sie den DS-700 problemlos 
mit dem Device Server Setup konfigurieren, das Sie von unserer Website herunterladen können.

USB-Geräteserver-Funktion
- Teilen Sie verschiedene USB-Geräte

Mit DS-700 und dem Dienstprogramm SX Virtual Link können Sie verschiedene USB-Geräte wie Drucker, 
Scanner und Speichergeräte für mehrere Windows-PCs freigeben (siehe2-3-2. Softwarespezifikationen).
Mit DS-700 können Sie USB-Geräte verwenden, als wären sie direkt an Ihren PC angeschlossen.

- Einzelheiten zu SX Virtual Link finden Sie unter4-1-2. Was ist SX Virtual Link?.

Notiz

- Unterstützt USB-Geräte mit isochroner Übertragung
Sie können USB-Geräte, die isochrone Übertragung verwenden (z. B. Webcam, USB-Lautsprecher usw.), über das 
Netzwerk freigeben. Für isochrone Geräte wird die Verwendung einer Gigabit-Ethernet-Umgebung empfohlen.

Automatische Druckerverbindung

Beim Drucken auf ein USB-Gerät fordert der auf dem Gerät ausgeführte Druckvorgang SX Virtual Link automatisch auf, eine 

Verbindung mit dem Gerät herzustellen, um zu drucken, und die Verbindung nach dem Drucken des Auftrags zu trennen. Es ist 

nicht erforderlich, zum Drucken manuell eine Verbindung mit dem Gerät mit SX Virtual Link herzustellen.

Printserver-Funktion
Unterstützt Raw / LPR-Druck

DS-700 unterstützt „Raw“ und „LPR“ der Netzwerkdruckprotokolle.
Wenn ein Drucker an DS-700 angeschlossen ist, können Sie die Standarddruckfunktion von Windows verwenden. Die 

Druckserverfunktion läuft in bidirektionaler Kommunikation.
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ECO-Modus
Wenn DS-700 für einen bestimmten Zeitraum nicht verwendet wird, wechselt es in den ECO-Modus, der die USB-Bus-

Stromversorgung abschaltet. Mit dieser Funktion können Sie Strom sparen, der von an DS-700 angeschlossenen, über USB-Bus mit 

Strom versorgten Geräten verbraucht wird. Sobald DS-700 im ECO-Modus verwendet wird, wird die USB-Bus-Stromversorgung 

automatisch wieder eingeschaltet.

Bitte beachten Sie, dass DS-700 nicht in den ECO-Modus wechselt, wenn das USB-Geräteverbindungsprogramm „SX Virtual 
Link“ auf einem PC in Ihrem Netzwerk aktiv ist. Um diese Funktion zu nutzen, fahren Sie bitte alle PCs herunter, auf denen 
SX Virtual Link installiert ist, oder schließen Sie SX Virtual Link auf jedem PC.

– Abhängig von der Spezifikation des USB-Druckgeräts ist die Funktion zur automatischen Druckerverbindung 
möglicherweise nicht verfügbar.

- Wenn ein USB-HUB verwendet wird, können mehrere USB-Geräte angeschlossen werden. Der USB3.0-Anschluss 
unterstützt jedoch nicht den Anschluss eines USB-HUBs. Stellen Sie außerdem sicher, dass nur ein HUB angeschlossen 
ist, wenn Sie einen USB-HUB für den USB2.0-Anschluss verwenden.

- Wenn Sie isochrone Geräte wie eine Webcam, einen USB-Lautsprecher usw. verwenden, schließen Sie diese bitte 
direkt an DS-700 an.

- Wenn isochrone Geräte wie Webcams oder USB-Lautsprecher usw. in einem 100BASE-TX/10BASE-T-Netzwerk 
verwendet werden, kann es zu Frame-Dropping oder Tonaussetzern kommen.

– Abhängig von der Spezifikation des USB-Druckgeräts ist die Funktion zur automatischen Druckerverbindung 
möglicherweise nicht verfügbar.

- Wenn eine Druckserverfunktion verwendet wird, ist es nicht möglich, den Druckerstatus mithilfe der mit dem 
Drucker oder MFP gelieferten Statusüberwachungssoftware abzurufen. Auch wenn der Drucker nur 
bidirektionales Drucken unterstützt, kann keine Druckserverfunktion verwendet werden.

- Bei Verwendung einer Druckserverfunktion kann maximal ein Drucker gleichzeitig verwendet werden. Um zwei oder mehr 

Drucker anzuschließen, muss SX Virtual Link verwendet werden.

- Einige USB-Geräte werden je nach Treiberspezifikation möglicherweise nicht unterstützt. Aktuelle 
Informationen zur Kompatibilität finden Sie auf unserer Website (https://
www.silextechnology.com/).

TIPP

Unterstützt AMC Manager® (kostenpflichtiges Programm / kostenloses Programm)

Der AMC Manager® bietet folgende nützliche Funktionen:
- Fernsteuerung und -überwachung von Geräten
- Massenkonfiguration und Firmware-Updates

- Details zum „AMC Manager®“ finden Sie auf unserer Homepage.

Notiz
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2-3. Technische Daten

2-3-1. Hardware-Spezifikationen

Auf dieser Seite werden die Hardwarespezifikationen des DS-700 erläutert.

Temperatur: 0 Grad bis +40 Grad Luftfeuchtigkeit: 20 % bis 

80 % relative Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend)
Betriebsumgebung

Temperatur: -10 Grad bis +50 Grad Luftfeuchtigkeit: 20 % bis 

90 % relative Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend)
Speicherumgebung

VCCI Klasse B
FCC Klasse B
ICES-Klasse B
CE / UKCA Klasse B

EMI

SDRAM 256 MByte
FlashROM 32MByte

Erinnerung

Netzwerkschnittstelle 10BASE-T / 100BASE-TX / 1000BASE-T (Automatische Erkennung)

1 x USB 2.0 Hi-Speed, 1 x 
USB 3.0 Super-Speed

Geräteschnittstelle

Stromversorgung DC12V-Adapter

Maximaler Stromverbrauch 4,2 W (ohne USB-Bus-Stromversorgung)

Druckschalter 1 Taste

LINK-LED: Orange/Grün 
POWER-LED: GelbLED
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Hinweis für US-Kunden

FCC-Hinweis
Dieses Gerät wurde getestet und entspricht den Grenzwerten für digitale Geräte der Klasse B gemäß Teil 15 
der FCC-Bestimmungen. Diese Grenzwerte sollen einen angemessenen Schutz gegen schädliche Störungen 
bei der Installation in Wohngebieten bieten. Dieses Gerät erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und 
kann diese ausstrahlen. Wenn es nicht gemäß den Anweisungen installiert und verwendet wird, kann es zu 
Störungen des Funkverkehrs kommen. Es gibt jedoch keine Garantie dafür, dass bei einer bestimmten 
Installation keine Störungen auftreten. Wenn dieses Gerät den Radio- oder Fernsehempfang stört (was 
durch Ein- und Ausschalten des Geräts festgestellt werden kann), wird dem Benutzer empfohlen, die 
Störungen durch eine oder mehrere der folgenden Maßnahmen zu beheben:

- Empfangsantenne neu ausrichten oder verlegen.

- Vergrößern Sie den Abstand zwischen Gerät und Empfänger.

- Schließen Sie das Gerät an eine Steckdose eines anderen Stromkreises an als den des 
Empfängers.

- Wenden Sie sich an den Händler oder einen erfahrenen Radio-/Fernsehtechniker.

Dieses Gerät entspricht Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Der Betrieb unterliegt den folgenden beiden Bedingungen: (1) 
Dieses Gerät darf keine schädlichen Störungen verursachen und (2) dieses Gerät muss alle empfangenen Störungen 
akzeptieren, einschließlich Störungen, die einen unerwünschten Betrieb verursachen können.

Hinweis für kanadische Kunden

CAN ICES-3 (B)/NMB-3 (B)

Hinweis für europäische Kunden

Hinweis für Kunden aus Großbritannien
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3. Bevor Sie beginnen

3.Bevor Sie beginnen

In diesem Kapitel wird der Installationsablauf erläutert.
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3-1. Bevor Sie beginnen
Auf dieser Seite wird der Installationsablauf erläutert.

3-1-1. Installieren eines USB-Gerätetreibers auf Ihrem PC

Installieren Sie einen Treiber des USB-Geräts, das mit DS-700 auf Ihrem PC freigegeben werden soll.

Einzelheiten zur Installation des Treibers finden Sie in der Bedienungsanleitung des USB-
Geräts.

3-2. Installationsablauf

Befolgen Sie die nachstehenden Schritte zur Installation und Einrichtung von DS-700.
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3. Bevor Sie beginnen

3-2-1. Installation
Installieren und richten Sie DS-700 in Ihrer Netzwerkumgebung ein.

1.Fügen Sie DS-700 zu Ihrer Netzwerkumgebung hinzu.

Siehe5-1. DS-700 und USB-Gerät einschaltenInformationen zum Hinzufügen zu Ihrem Netzwerk.

2.Konfigurieren Sie die Netzwerkeinstellungen von DS-700.

Bei manueller Vergabe der IP-Adresse
Wenn in Ihrer Umgebung keine Netzwerkgeräte mit DHCP-Serverfunktion vorhanden sind oder Sie die IP-
Adresse manuell zuweisen möchten, konfigurieren Sie die Netzwerkeinstellungen manuell.

Auf einem Windows-PC:

Siehe5-2-1. Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen in WindowsInformationen zum Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen finden Sie 

unter

Bei automatischer IP-Adressvergabe
Wenn sich in Ihrer Umgebung Netzwerkgeräte mit DHCP-Serverfunktion befinden und Sie die IP-Adresse 
automatisch von diesen beziehen möchten, müssen Sie die Netzwerkeinstellungen nicht konfigurieren.

- Bitte konfigurieren Sie die Netzwerkeinstellungen, wenn Sie nicht sicher sind, ob Sie sich in einer Umgebung befinden, in der die IP-

Adresse automatisch bezogen werden kann.

Notiz

3.Installieren Sie die erforderlichen Anwendungen auf Ihrem PC.

Siehe6. Installieren der Anwendung auf dem PCInformationen zur Installation der erforderlichen Anwendungen auf Ihrem PC finden Sie hier.
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3-2-2.Andere PCs für die Verwendung von DS-700 vorbereiten

Installieren Sie die erforderliche Anwendung auf allen PCs, von denen aus Sie die USB-Geräte nutzen möchten.

Installieren Sie die erforderliche Anwendung auf allen PCs, die Sie verwenden möchten.

- Siehe6. Installieren der Anwendung auf dem PCInformationen zur Installation der erforderlichen Anwendungen auf Ihrem PC finden Sie hier.
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4. Softwareübersicht

4.Software-Übersicht
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4-1. Notwendige Hilfsmittel

4-1-1. Was ist die Geräteserver-Einrichtung?

Auf dieser Seite wird das Device Server Setup erläutert, das zur Konfiguration von DS-700 verwendet wird.

Device Server Setup ist das Konfigurationsprogramm, das ausschließlich für Device Server-Produkte entwickelt wurde. Im 
TCP/IP-Einstellungsfenster von Device Server Setup können Sie die IP-Adresse von DS-700 konfigurieren.

Wählen Sie diese Option, um mithilfe des DHCP-Servers automatisch eine IP-Adresse 

zuzuweisen.
IP-Adresse automatisch beziehen

Wählen Sie diese Option, um IP-Adresse, Subnetzmaske und Standard-Gateway manuell zu 

konfigurieren.
IP-Adresse zuweisen
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4. Softwareübersicht

- Geben Sie einSubnetzmaskeUndStandard-Gatewaywenn nötig.
- Wenn in Ihrem Netzwerk keine DHCP-Server vorhanden sind und die IP-Adresse Ihres PCs manuell zugewiesen wird, wird im folgenden Fenster 

eine Beispieladresse angezeigt, die mit den Einstellungen Ihres PCs erstellt wurde. Geben Sie in einem solchen Fall bitte manuell eine IP-Adresse 

ein.

- Die im folgenden Bildschirm verwendete IP-Adresse ist eine Beispieladresse. Bitte geben Sie eine für Ihre Umgebung 
geeignete IP-Adresse an.

TIPP

23



DS-700 Benutzerhandbuch

4-1-2. Was ist SX Virtual Link?

Auf dieser Seite wird die Anwendung „SX Virtual Link“ erläutert, die zur Verwendung von DS-700 erforderlich ist.

Über SX Virtual Link
Mit SX Virtual Link können Sie Ihren PC mit einem USB-Gerät verbinden, das an einen Geräteserver angeschlossen ist. 
Verwenden Sie SX Virtual Link, wenn Sie das USB-Gerät anschließen/von ihm trennen.
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Funktionsübersicht

Einfach zu bedienen

Sie müssen nur das USB-Gerät in SX Virtual Link auswählen und auf dieVerbindenTaste.
Das USB-Gerät kann von Ihrem PC aus verwendet werden, als wäre es direkt an Ihren PC angeschlossen. Wenn Sie das USB-
Gerät nicht mehr verwenden, klicken Sie aufTrennenSchaltfläche in SX Virtual Link.

Automatische Druckerverbindung

Wenn Sie auf einem USB-Drucker drucken, verbindet SX Virtual Link Ihren PC automatisch mit dem Drucker. Wenn 
der Druckauftrag abgeschlossen ist, trennt SX Virtual Link Ihren PC vom USB-Drucker. Sie müssen also mit SX 
Virtual Link die Verbindung zum USB-Drucker nicht manuell herstellen bzw. trennen.

Ermöglicht die Steuerung über die Taskleiste

Über das minimierte Menüfenster in der Taskleiste können Sie USB-Geräte verbinden/trennen, ohne 
das Hauptfenster von SX Virtual Link anzuzeigen.

Senden Sie eine Remote-Nachricht an einen anderen Benutzer, um die Trennung anzufordern

Wenn Sie ein USB-Gerät mit mehreren Benutzern gemeinsam nutzen und einer dieser Benutzer das USB-Gerät längere 
Zeit belegt, können Sie den Benutzer per Remote-Nachricht auffordern, das Gerät zu trennen. Akzeptiert der Benutzer 
die Trennungsaufforderung, geht das Nutzungsrecht automatisch auf Sie über, sodass Sie das USB-Gerät verwenden 
können.

Betriebseinstellungen für jedes USB-Gerät

Die Betriebseinstellungen wieStarten Sie die angegebene Anwendung, wenn eine Verbindung bestehtoderDieses Gerät 
automatisch verbinden, wenn es verfügbar istkann für jedes USB-Gerät konfiguriert werden.

– Abhängig von der Druckfunktion des USB-Geräts funktioniert die Funktion zur automatischen Druckerverbindung möglicherweise nicht 

ordnungsgemäß.

- Der USB3.0-Anschluss des DS-700 unterstützt keine Verbindung mit einem USB-HUB, einem eingebetteten USB-HUB-Gerät und einem USB-

Videokonverter.

TIPP

- Wenn Sie ein bestimmtes USB-Gerät alleine verwenden möchten, ohne es mit anderen Benutzern zu teilen, können Sie mit SX Virtual Link 

Lite beim Einschalten des PCs automatisch eine Verbindung dazu herstellen.

- Einzelheiten zu SX Virtual Link Lite finden Sie unter8-6. Verwenden von SX Virtual Link Lite.Notiz
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4-2. Herunterladen der Dienstprogramme

Auf dieser Seite wird erklärt, wie Sie die erforderlichen Dienstprogramme herunterladen.

Die Dienstprogramme zum Konfigurieren und Verwenden von DS-700 können von unserer Website heruntergeladen werden.

1.Greifen Sie auf dem PC auf die folgende URL zu, um DS-700 zu konfigurieren.

URL: https://www.silextechnology.com/

2.Gehen Sie zumUnterstützungSeite und wählen Sie das Produktmodell aus.

Produktmodell DS-700

3.Laden Sie die folgenden Dienstprogramme herunter und extrahieren Sie sie auf dem PC.

Einrichten des Geräteservers
Hilfsmittel

Virtueller SX-Link

– Um die Firmware-Version zu aktualisieren, muss die Firmware-Datei heruntergeladen werden.

Notiz

Der Download ist nun abgeschlossen.
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5.Konfiguration
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5-1. DS-700 und USB-Gerät einschalten
Auf dieser Seite wird erklärt, wie Sie DS-700 einschalten und ein USB-Gerät anschließen.

5-1-1. Notwendige Gegenstände

Um DS-700 mit einem Netzwerk zu verbinden, werden die folgenden Elemente benötigt.

Ethernet-HUB
Zum Verbinden von DS-700 und anderen Netzwerkgeräten wie einem PC. Wenn 
im Netzwerk, in dem DS-700 installiert werden soll, freie LAN-Ports vorhanden 
sind, müssen Sie keinen neuen Ethernet-Hub oder Breitband-Router kaufen, da 
DS-700 an den freien LAN-Port angeschlossen werden kann.

Netzwerkkabel

Zum Verbinden von DS-700 und Netzwerkgeräten wie einem Ethernet-Hub, 
Breitband-Router und PC.

USB-Kabel

Zum Verbinden von DS-700 und USB-Geräten.
Ein USB-Kabel ist nicht erforderlich, wenn es sich bei dem Gerät um ein Gerät handelt, das sich direkt an einen 

USB-Anschluss anschließt (z. B. ein USB-Speicher) oder ein mitgeliefertes USB-Kabel vorhanden ist.

- Verwenden Sie in einer 100BASE-TX-Umgebung bitte einen Ethernet-Hub und ein Netzwerkkabel, die 100BASE-TX-Netzwerke unterstützen 

(Kategorie 5 oder höher).

- Verwenden Sie in einer 1000BASE-T-Umgebung bitte einen Ethernet-Hub und ein Netzwerkkabel, die 1000BASE-T-Netzwerke (Kategorie 5e 

oder höher) unterstützen.

- Verwenden Sie ein Crossover-Kabel, wenn Sie DS-700 direkt an einen PC anschließen.

- Als USB-Kabel wird empfohlen, ein Kabel mit USB-Logo-Zertifizierung zu verwenden.

TIPP
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5-2. Manuelles Konfigurieren der IP-Adresse des DS-700

5-2-1. Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen in Windows
Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie DS-700 mit dem „Device Server Setup“ konfigurieren, das Sie von unserer Website 
heruntergeladen haben.

Die IP-Adresse des DS-700 kann automatisch oder manuell zugewiesen werden. Der DS-700 ist eingestellt aufIP-Adresse 
automatisch zuweisenin der Werkseinstellung.

- Bitte überspringen Sie die Anweisungen auf dieser Seite und fahren Sie fort mit6. Installieren der Anwendung auf dem PCwenn Sie 

eine der folgenden Bedingungen erfüllen

- Die Internetprotokoll-Eigenschaften (TCP/IP) Ihres PCs sind eingestellt aufIP-Adresse automatisch beziehen.

- Netzwerkgeräte mit DHCP-Serverfunktion (z. B. Breitbandrouter usw.) befinden sich im Netzwerk, in dem DS-700 installiert ist.

- In den folgenden Fällen schließen Sie die Konfiguration bitte gemäß den Anweisungen auf dieser Seite ab:

- Wenn sich im Netzwerk keine Netzwerkgeräte mit DHCP-Serverfunktion befinden und die IP-Adresse des PCs manuell 
zugewiesen wird.

- Wenn nicht sicher ist, ob sich im Netzwerk Netzwerkgeräte mit DHCP-Serverfunktion befinden.
- Wenn Sie DS-700 manuell eine IP-Adresse zuweisen möchten.

- Einzelheiten zum Herunterladen des „Device Server Setup“ finden Sie unter4-2. Herunterladen der Dienstprogramme.

- Bitte beachten Sie, dass das Drucken mit der Druckserverfunktion nicht mehr möglich ist, wenn die IP-Adresse des DS-700 geändert 

wird.

- In den folgenden Fällen wird empfohlen, dass Sie Ihren DHCP-Server so konfigurieren, dass dem DS-700 eine statische Adresse 

zugewiesen wird.

- DS-700 ist so konfiguriert, dass es seine IP-Adresse von einem DHCP-Server bezieht

- Sie verwenden die Printserver-Funktion
- Wenn Sie die Firewall-Funktion einer kommerziellen Sicherheitsanwendung verwenden, deaktivieren Sie diese, während Sie DS- konfigurieren.

700. Weitere Einzelheiten finden Sie in den FAQ auf unserer Homepage ( https://www.silextechnology.com/ ).

TIPP

So richten Sie DS-700 ein

1.Extrahieren Sie die heruntergeladene Device Server Setup-Datei auf Ihren Desktop. Doppelklicken 

SieDssetup.exe, um das Dienstprogramm zur Geräteservereinrichtung zu starten.
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2.Das Startmenü wird angezeigt. Klicken Sie aufGeräteserverkonfiguration.

3.KlickenKonfigurieren mit dem Setup-Dienstprogramm (empfohlen).

- Unter Windows 7 oder neuer wird der Bildschirm „Benutzerkontensteuerung“ angezeigt. Klicken Sie aufJa.

TIPP

31



DS-700 Benutzerhandbuch

4.Die folgende Meldung wird angezeigt. Klicken Sie aufJa.

5.Der Bildschirm „Device Server Setup“ wird angezeigt. Klicken Sie aufNächste.

6.Lesen Sie dieSOFTWARE-LIZENZVERTRAGund klicken Sie aufJa.
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5. Konfiguration

7.Wählen Sie DS-700 und klicken Sie aufNächste.

- Wenn in der Liste eine andere IP-Adresse als 0.0.0.0 angezeigt wird, bedeutet dies, dass eine IP-Adresse von einem DHCP-Server bezogen oder 

bereits manuell konfiguriert wurde. Wenn Sie die angezeigte Adresse verwenden möchten, klicken Sie auf Abbrechen, um die Einrichtung 

abzubrechen und weiterzugehen6. Installieren der Anwendung auf dem PC.

– Wenn DS-700 nicht in der Liste angezeigt wird, klicken Sie auf „Suchen“.

- Wenn dies nicht hilft, lesen Sie9-2-1. Probleme während der Einrichtung - DS-700 wird nicht im Suchergebnis des 
Device Server Setup angezeigtin Fehlerbehebung.

Notiz

8.Konfigurieren Sie die für Ihre Umgebung geeigneten TCP/IP-Einstellungen.

- Wenn Sie nicht sicher sind, wie Sie die einzustellende IP-Adresse ermitteln,9-2-1. Probleme während der Einrichtung - Wie 
finde ich heraus, wie ich dem DS-700 eine IP-Adresse zuweise?unter Fehlerbehebung.

Notiz

<< Bei manueller Zuweisung einer IP-Adresse in einer DHCP-Umgebung >>

Geben Sie eine IP-Adresse ein und klicken Sie aufNächste.
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<< Bei manueller Zuweisung einer IP-Adresse in einer Nicht-DHCP-Umgebung>>

Geben Sie eine IP-Adresse ein und klicken Sie aufNächste.

- Die im obigen Bildschirm verwendete IP-Adresse ist eine Beispieladresse. Bitte geben Sie eine für Ihre Umgebung geeignete 
IP-Adresse an.

- Geben Sie einSubnetzmaskeUndStandard-Gatewaywenn nötig.
- Wenn in Ihrem Netzwerk keine DHCP-Server vorhanden sind und die IP-Adresse Ihres PCs manuell zugewiesen wird, wird im 

folgenden Fenster eine Beispieladresse angezeigt, die mit den Einstellungen Ihres PCs erstellt wurde. Geben Sie in einem solchen Fall 

bitte manuell eine IP-Adresse ein.

TIPP

- Wenn in Ihrem Netzwerk ein DHCP-Server vorhanden ist und Sie automatisch eine IP-Adresse von diesem beziehen möchten, wählen Sie IP-

Adresse automatisch beziehen und klicken Sie aufNächste.

Notiz
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9.Überprüfen Sie die Einstellungen und klicken Sie aufAusführen.

- Die auf diesem Bildschirm angezeigten Informationen variieren je nach den von Ihnen konfigurierten Elementen.

TIPP

- Wenn nach dem Klicken ein Fehler auftrittAusführen, siehe9-2-1. Probleme während der Einrichtung - Bei der Konfiguration mit 

Device Server Setup tritt ein Kommunikationsfehler aufunter Fehlerbehebung.

Notiz

10.WählenJaoderNEINund klicken Sie aufBeenden.

- Wenn Sie die Device Server-Funktion verwenden möchten, klicken Sie aufJa.

- Klicken Sie in den folgenden Fällen aufNEIN. SX Virtual Link muss nicht installiert werden.

– Wenn Sie die Geräteserverfunktion auf dem für dieses Setup verwendeten PC nicht verwenden.

‐ Wenn Sie nur einen Drucker mit Standard-Windows-Druck verwenden.
Notiz

Die Einrichtung ist nun abgeschlossen.
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Leere Seite
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6. Installieren der Anwendung auf dem PC

6.Installieren der Anwendung auf dem PC
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6-1. Installieren der Anwendung auf dem PC

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie das Dienstprogramm „SX Virtual Link“ zum Verbinden von USB-Geräten in einer Windows-

Umgebung installieren.

Installieren Sie SX Virtual Link gemäß den nachstehenden Anweisungen.

Wenn Sie die Konfiguration abgeschlossen haben und mit der Installation der Anwendung fortfahren, beginnen Sie in diesem Abschnitt 

bei 3.

- Einzelheiten zum Herunterladen des „SX Virtual Link“ finden Sie unter4-2. Herunterladen der 
Dienstprogramme.

– Für die Installation sind Administratorrechte erforderlich.
TIPP

1.Extrahieren Sie die heruntergeladene SX Virtual Link-Datei auf Ihrem Desktop. 

Doppelklicken SieCosetup.exeum das SX Virtual Link-Installationsprogramm zu starten.

- Unter Windows 7 oder neuer wird der Bildschirm „Benutzerkontensteuerung“ angezeigt. Klicken Sie aufJa.

TIPP

2.Wählen Sie Ihre Sprache aus und klicken Sie aufNächste.
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6. Installieren der Anwendung auf dem PC

3.Der Installationsassistent für SX Virtual Link wird angezeigt. Klicken Sie aufNächste.

4.Lesen Sie dieSOFTWARE-LIZENZVERTRAGund klicken Sie aufJa.

5.Wählen Sie einen Ordner aus, in dem SX Virtual Link installiert werden soll, und klicken Sie aufNächste.
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6.Geben Sie einen Gruppennamen ein, der im Startmenü angezeigt werden soll. Klicken Sie aufNächste.

7.KlickenStart, um mit der Installation zu beginnen.

- Wenn der Windows-Sicherheitsbildschirm angezeigt wird, klicken Sie aufInstallieren.

TIPP
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6. Installieren der Anwendung auf dem PC

8.SX Virtual Link wurde installiert. Klicken Sie aufBeenden.

- Starten Sie Ihren PC neu, wenn das System dies erfordert.
- Wenn Sie die Firewall-Funktion einer kommerziellen Sicherheitssoftware verwenden, fügen Sie SX Virtual Link bitte zur Ausnahmeliste Ihrer 

Sicherheitssoftware hinzu. Weitere Informationen zum Hinzufügen einer Anwendung zur Ausnahmeliste finden Sie in den FAQ auf unserer 

Website (https://www.silextechnology.com/).

TIPP

SX Virtual Link wurde auf Ihrem PC installiert.

- Informationen zur Deinstallation von SX Virtual Link finden Sie unter8-7-1. Deinstallation von SX Virtual Link.

Notiz
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Leere Seite
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7. Verwenden von an DS-700 angeschlossenen USB-Geräten

7.Verwenden von an DS-700 angeschlossenen USB-Geräten
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7-1. Verwenden von USB-Geräten unter Windows

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie nach der Installation von SX Virtual Link unter Windows an DS-700 angeschlossene USB-Geräte 

verwenden.

7-1-1. Starten von SX Virtual Link

So starten Sie SX Virtual Link:

1.Klicken Sie in der Taskleiste auf das SX Virtual Link-Symbol ( ).

- Wenn SX Virtual Link nicht ausgeführt wird, klicken Sie auf Start – (Alle Apps) – Silex Tools – SX Virtual Link.

– Klicken Sie unter Windows 7 auf (, um die 

Taskleistensymbole anzuzeigen.

) im Benachrichtigungsbereich (unten rechts auf Ihrem Desktop), um

Notiz

2.Das Hauptfenster von SX Virtual Link wird angezeigt. In der Geräteliste werden die im Netzwerk betriebenen USB-
Geräte angezeigt.

- SX Virtual Link kann so eingestellt werden, dass es beim Start automatisch als minimierte Anwendung in der Taskleiste ausgeführt wird, indem die optionalen 

Einstellungen geändert werden. Einzelheiten zu optionalen Einstellungen finden Sie unter7-1-4. Online-Hilfe.

Notiz
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7-1-2. Anschließen/Trennen an/von einem USB-Gerät

Grundlegende Verwendung eines USB-Geräts:

1.Wählen Sie das USB-Gerät im Hauptfenster von SX Virtual Link aus und stellen Sie eine Verbindung her.

2.Wenn die Verbindung zum USB-Gerät erfolgreich hergestellt wurde, wird Windows Plug and Play ausgeführt und das 
USB-Gerät ist einsatzbereit.

3.Wenn Sie das USB-Gerät nicht mehr benötigen, trennen Sie es mithilfe von SX Virtual Link.

So stellen Sie die Verbindung her:

Doppelklicken Sie Doppelklicken Sie im Hauptfenster von SX Virtual Link auf das USB-Gerät.

Wählen Sie das USB-Gerät aus und klicken Sie auf dasVerbindenSchaltfläche 

( Fenster.

Wenn Sie zwei oder mehr USB-Geräte auswählen, können Sie gleichzeitig eine Verbindung zu ihnen herstellen.

) im Haupt-
Verwenden einer Schaltfläche

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das USB-Gerät im Hauptfenster von SX Virtual Link und klicken Sie aufVerbindenim 

angezeigten Menü.

Wenn Sie zwei oder mehr USB-Geräte auswählen, können Sie gleichzeitig eine Verbindung zu ihnen herstellen.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste

Wählen Sie das USB-Gerät mit den Auf-/Ab-Pfeiltasten aus und drücken SieAlt + Cauf Ihrer 
Tastatur.

Verwenden einer Tastatur
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So trennen Sie die Verbindung:

Doppelklicken Sie Doppelklicken Sie im Hauptfenster von SX Virtual Link auf das USB-Gerät.

Wählen Sie das USB-Gerät aus und klicken Sie auf dasTrennenSchaltfläche 

( Fenster.

) im Haupt-
Verwenden einer Schaltfläche

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das USB-Gerät im Hauptfenster von SX Virtual Link und klicken Sie auf

Trennenim angezeigten Menü.
Klicken Sie mit der rechten Maustaste

Wählen Sie das USB-Gerät mit den Auf-/Ab-Pfeiltasten aus und drücken SieAlt + Dauf Ihrer 
Tastatur.

Verwenden einer Tastatur

- Wenn ein USB-Gerät von mehreren Benutzern gemeinsam genutzt wird, stellen Sie sicher, dass jeder Benutzer die Verbindung zum USB-Gerät 

trennt, nachdem er es nicht mehr verwendet hat. Andere Benutzer können sonst keine Verbindung zum USB-Gerät herstellen.TIPP

- Einzelheiten zur Verwendung von SX Virtual Link finden Sie im7-1-4. Online-Hilfe.

Notiz
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7-1-4. Online-Hilfe

SX Virtual Link verfügt über eine Online-Hilfe, die hilfreiche Informationen zur Verwendung 
bietet. So greifen Sie auf die Online-Hilfe zu:

1.Starten Sie SX Virtual Link.

2.Klicken Sie im Hauptfenster von SX Virtual Link auf dasHelfenSchaltfläche ( wird 

angezeigt.

) und wählen Sie Hilfe aus dem Menü

3.Die Online-Hilfe wird geöffnet.
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8.Andere Eigenschaften
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8-1. Verwenden der Webkonfigurationsseite

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie erweiterte Einstellungen mithilfe eines Webbrowsers konfigurieren.

Da DS-700 über das HTTP-Protokoll verfügt, können erweiterte Einstellungen über einen Webbrowser konfiguriert oder geändert 

werden. Nützliche Funktionen wie ein Remote-Neustart oder ein Statusmonitor stehen zur Verfügung.

– Um einen Webbrowser zu verwenden, müssen die TCP/IP-Einstellungen aktiviert und eine IP-Adresse konfiguriert 
werden.
- Wir empfehlen die folgenden Webbrowser:TIPP

Internet Explorer11 / Microsoft Edge / Safari / Google Chrome

- In der folgenden Anleitung werden Internet Explorer 11 und Windows 10 als Beispiele verwendet. Die 
Anzeige kann je nach Webbrowser unterschiedlich sein.

- Die Webkonfigurationsseite entspricht HTTP 1.0 (RFC1945) / HTML 3.0
- Der Betriebsstatus des angeschlossenen USB-Geräts wird alle 30 Sekunden automatisch aktualisiert.

Notiz
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3.Der Webbrowser wird gestartet und die Seite zur Konfiguration des Anmeldekennworts wird angezeigt. Geben Sie das 

zu konfigurierende Kennwort für DS-700 ein und klicken Sie aufEinreichen.

- Wenn das Anmeldekennwort bereits konfiguriert ist, wird diese Seite nicht angezeigt.

Notiz

4.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort ein, das Sie für DS-700 konfiguriert haben, und klicken Sie aufLogin.
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Verwenden eines Webbrowsers zum Anzeigen der Webseite

1.Geben Sie die auf DS-700 konfigurierte IP-Adresse in die Adressleiste des Webbrowsers ein. Drücken Sie 
die Eingabetaste.

Beispiel) Geben Sie 172.25.72.57 ein und drücken Sie die Eingabetaste.

2.Der Webbrowser wird gestartet und die Seite zur Konfiguration des Anmeldekennworts wird angezeigt. Geben Sie das 

zu konfigurierende Kennwort für DS-700 ein und klicken Sie aufEinreichen.

- Wenn das Anmeldekennwort bereits konfiguriert ist, wird diese Seite nicht angezeigt.

Notiz

3.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort ein, das Sie für DS-700 konfiguriert haben, und klicken Sie aufLogin.
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8-1-2. Statusinformationen
Auf dieser Seite wird die Statusinformationsseite erläutert.

Die Statusinformationsseite zeigt den Betriebsstatus des DS-700 und der daran angeschlossenen USB-Geräte.

USB-Gerätestatus
Die Statusseite des USB-Geräts zeigt den Betriebsstatus des an DS-700 angeschlossenen USB-Geräts an.

< USB-Geräteinformationen [x] >(*Es werden so viele Informationen angezeigt, wie USB-Geräte 
angeschlossen sind.)

Name Details
Zeigt den Namen des USB-Geräts an.

Wenn der Gerätename nicht abgerufen werden kann, wird er als ProductID(PID[0xXXXX]) angezeigt.
USB-Gerätename

Zeigt den Herstellernamen des USB-Geräts an.

Wenn der Herstellername nicht ermittelt werden kann, wird er als VendorID(VID[0xXXXX]) angezeigt.
Herstellername

Zeigt die Bus-Datenübertragungsrate des USB-Geräts an. (Super-Speed, Hi-Speed, Full-Speed, Low-
Speed)

USB-Geschwindigkeit

Zeigt die IP-Adresse des PCs (Host) an, der das USB-Gerät verwendet.

Wenn das USB-Gerät nicht mit einem PC verbunden ist, wird es als „Nicht verbunden“ angezeigt.
Verbundener PC

Dauer (H:M:SEC) Zeigt den Zeitraum an, seit das USB-Gerät mit dem PC verbunden ist.
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< Druckerinformationen >

Name Details
Zeigt den Namen des Druckers an.
Wenn der Druckername nicht abgerufen werden kann, wird er als ProductID(PID[0xXXXX]) angezeigt.

Druckername

Rohport-Nr. Zeigt die TCP-Portnummer für den RAW-Modus-Druck mit diesem Drucker an.

Warteschlangenname Zeigt den Warteschlangennamen für den LPR-Druck mit diesem Drucker an.

Systemstatus
Die Systemstatusseite zeigt den Betriebsstatus von DS-700.

<Systemstatus>

Name Details

Serienname Zeigt den Seriennamen DS-700 an.

Produktname Zeigt den Produktnamen an.

Version Zeigt die Version von DS-700 an.

MAC-Adresse Zeigt die MAC-Adresse des DS-700 an.

Hostname Zeigt den Hostnamen an.
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<TCP/IP-Status>

Name Details

IP-Adresse Zeigt die IP-Adresse an.

Subnetzmaske Zeigt die Subnetzmaske an.

Standard-Gateway Zeigt das Standard-Gateway an.

DNS-Server (primär) Zeigt den primären DNS-Server an.

DNS-Server (sekundär) Zeigt den sekundären DNS-Server an.

Zeigt die Adresse des DHCP-Servers an, von dem die IP-Adresse bezogen wurde. (Diese Information wird 

nur angezeigt, wenn die IP-Adresse von einem DHCP-Server bezogen wurde.)
DHCP-Server

Zeigt den WINS-Server an.

(Diese Information wird nur angezeigt, wenn der WINS-Server eingerichtet ist.)
WINS-Server

IPv6-Adresse Zeigt die IPv6-Adresse an.

IPv6-Router Zeigt den IPv6-Router an.

UPnP-Status
Auf der UPnP-Statusseite wird der von UPnP abgerufene IGD-Betriebsstatus angezeigt.
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< IGD-Status >

Name Details

Externe IP Zeigt die externe IP-Adresse des IGD an.

< IGD-Registerinformationen >

Name Details

Server Suche Zeigt die bei IGD registrierte Portweiterleitungseinstellung an, um nach DS-700 zu suchen.

Serververbindung Zeigt die bei IGD registrierte Portweiterleitungseinstellung an, um das USB-Gerät anzuschließen.

< IGD-Portweiterleitungsliste >

Name Details
Zeigt alle von IGD erhaltenen Portweiterleitungseinstellungen an.

IDx
* Es werden so viele Informationselemente angezeigt, wie bei IGD registrierte Regeln vorhanden sind.

OpenVPN-Status

Auf der OpenVPN-Statusseite werden der VPN-Verbindungsstatus und die IP-Adresse angezeigt.

< OpenVPN-Status >

Name Details

Verbindungsstatus Zeigt den VPN-Verbindungsstatus an.

IP-Adresse Zeigt die VPN-IP-Adresse an.

Protokoll Zeigt das neuste VPN-Protokoll und die Systemzeit an.
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8-1-3. Netzwerkeinstellungen

Auf dieser Seite werden die Netzwerkeinstellungen des DS-700 erläutert.

Allgemeine Konfiguration
Auf der Seite „Allgemeine Konfiguration“ können Sie den Hostnamen einstellen.

< Allgemeine Konfiguration >

Name Details Standard

DS700-xxxxxx
Legen Sie den Hostnamen fest.

Hostname (xxxxxx sind die 

letzten 6 Ziffern der 

MAC-Adresse)

Der Hostname wird für SX Virtual Link, WINS usw. verwendet. Achten Sie darauf, einen eindeutigen Namen zu 

verwenden, der nicht von anderen Geräten verwendet wird.
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TCP/IP-Konfiguration
Auf der TCP/IP-Konfigurationsseite können Sie die IP-Adresseinstellung vornehmen.

<IPv4-Konfiguration>

Name Details Standard

Aktivieren/Deaktivieren Sie die DHCP-Clientfunktion.

Um eine IP-Adresse per DHCP zuzuweisen, muss der DHCP-Server in Ihrem 
Subnetz laufen.

DHCP-Client AKTIVIEREN

Legen Sie eine IP-Adresse fest.

Der Wert muss aus 4 durch Punkte getrennten Zahlen bestehen und im Format 

[xxx.xxx.xxx.xxx] ausgedrückt werden.

IP-Adresse 0.0.0.0

Legen Sie eine Subnetzmaske fest.

Der Wert muss aus 4 durch Punkte getrennten Zahlen bestehen und im Format 

[xxx.xxx.xxx.xxx] ausgedrückt werden.

Bei der Einstellung „0.0.0.0“ wird automatisch eine zur IP-Adresse passende 

Subnetzmaske verwendet.

Subnetzmaske 0.0.0.0

Legen Sie eine Gateway-Adresse fest.

Der Wert muss aus 4 durch Punkte getrennten Zahlen bestehen und im Format 

[xxx.xxx.xxx.xxx] ausgedrückt werden.

Außerdem muss das Gateway im selben Subnetz wie dieses Produkt laufen. Wenn 
„0.0.0.0“ eingestellt ist, ist diese Einstellung deaktiviert.

Standard-Gateway 0.0.0.0

Legen Sie eine primäre DNS-Serveradresse fest.

Wenn DHCP aktiviert ist, wird der daraus bezogenen DNS-Adresse eine höhere Priorität 
eingeräumt.

DNS-Server (primär) 0.0.0.0

Legen Sie eine sekundäre DNS-Serveradresse fest.

Wenn DHCP aktiviert ist, wird der daraus bezogenen DNS-Adresse eine höhere Priorität 
eingeräumt.

DNS-Server (sekundär) 0.0.0.0

Legen Sie eine primäre WINS-Serveradresse fest.

Der Wert muss aus 4 durch Punkte getrennten Zahlen bestehen und im Format 

[xxx.xxx.xxx.xxx] ausgedrückt werden.

WINS-Server 0.0.0.0
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<IPv6-Konfiguration>

Name Details Standard

Aktivieren/Deaktivieren Sie die IPv6-Adresse.

Wenn diese Einstellung aktiviert ist, kann eine IPv6-Kommunikation hergestellt werden, wenn die IPv6-

Adresse automatisch bezogen wird.

IPv6 AKTIVIEREN

Aktivieren/Deaktivieren der DHCPv6-Clientfunktion.

Wenn diese Einstellung aktiviert ist, werden die Netzwerkeinstellungen automatisch vom 
DHCPv6-Server bezogen.

DHCPv6-Client AKTIVIEREN

NTP-Konfiguration
Die NTP-Konfigurationsseite bietet die NTP-Funktionseinstellungen.

<NTP-Konfiguration>

Name Details Standard

NTP Aktivieren/Deaktivieren Sie die NTP-Protokolle. AKTIVIEREN

NTP-Server Legen Sie den Hostnamen oder die IP-Adresse für den NTP-Server fest. pool.ntp.org

Lokale Zeitzone Stellen Sie die lokale Zeitzone dieses Produkts ein. + 9:00

<Zeitsynchronisation>(*Wird angezeigt, wenn die NTP-Einstellung aktiviert ist.)

Name Details Standard

Zeigt den Namen des NTP-Servers an, von dem die Synchronisierung erfolgen soll.

Dieses Produkt kann mit dem unter NTP-Konfiguration für den NTP-Server konfigurierten Server 

synchronisiert werden.

NTP-Server pool.ntp.org
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<Synchroner Zustand>(*Wird angezeigt, wenn die NTP-Einstellung aktiviert ist.)

Name Details Standard

Synchronisierte Zeit Zeigt die vom NTP-Server abgerufene Zeit an. - -

Synchronisierter NTP-Server Zeigt den Namen des synchronisierten NTP-Servers an, der zum Abrufen einer Zeit verwendet wird. - -

UPnP-Konfiguration
Die UPnP-Konfigurationsseite bietet die UPnP-Funktionseinstellungen.

< UPnP-Konfiguration >

Name Details Standard

UPnP-Steuerung Aktivieren/Deaktivieren einer Funktion zum Einstellen der Portweiterleitung auf IGD über UPnP. AKTIVIEREN

Legen Sie eine externe Portnummer fest, die für IGD konfiguriert werden soll. Diese 

Portnummer wird für die Portweiterleitung verwendet. Dieselbe Portnummer wird für UDP 

(Serversuche) und TCP (Serververbindung) verwendet.

Externer Port 19540
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OpenVPN-Konfiguration
Die OpenVPN-Konfigurationsseite bietet die OpenVPN-Funktionseinstellungen.

< OpenVPN-Konfiguration >

Name Details Standard

OpenVPN-Client Aktivieren/Deaktivieren Sie die OpenVPN-Clientfunktion. DEAKTIVIEREN

OpenVPN

Konfiguration
Importieren Sie eine OpenVPN-Client-Konfigurationsdatei (*.ovpn). Keiner

<Registrierungsstatus>(*Wird angezeigt, wenn der OpenVPN-Client aktiviert ist.)

Name Details

OpenVPN-Konfiguration Zeigt die Informationen zum Verbindungsziel an.
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Kabelgebundene LAN-Konfiguration

Auf der Seite „Konfiguration für kabelgebundenes LAN“ können Sie die Verbindungsgeschwindigkeit einstellen.

< Kabelgebundene LAN-Konfiguration >

Name Details Standard

Wählen Sie den physischen Netzwerktyp (AUTO / 10BASE-T-Half / 10BASE-T-Full/ 
100BASE-TX-Half / 100BASE-TX-Full).
In den meisten Fällen wird AUTO verwendet.

Wenn die LINK-Lampe an Ihrem HUB nicht aufleuchtet, wenn DS-700 eingeschaltet ist, konfigurieren Sie 

diese Einstellung so, dass sie mit der des HUBs übereinstimmt.

Verbindungsgeschwindigkeit AUTO
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8-2. Informationen zur Printserver-Funktion

8-2-1. Informationen zur Printserver-Funktion

Auf dieser Seite wird die Printserver-Funktion erläutert

Die Druckserverfunktion verwendet Netzwerkdruckprotokolle, damit Sie über das Netzwerk drucken können.

DS-700 unterstützt die gängigen Netzwerkdruckprotokolle „Raw“ und „LPR“. Wenn ein Drucker an 
DS-700 angeschlossen ist, kann der Standard-Windows-Druck verwendet werden.

Bitte beachten Sie, dass Sie zum Drucken über die Printserver-Funktion nicht zwingend SX Virtual Link verwenden müssen.

- Wenn Sie den Standarddruck unter Windows verwenden, ist es nicht möglich, den Druckerstatus mithilfe der 

Statusüberwachungssoftware abzurufen, die mit dem Drucker oder MFP geliefert wurde.

Wenn der Drucker nur A-direktionales Drucken unterstützt, kann außerdem nicht der standardmäßige Windows-Druck 

verwendet werden.

- Beim Standarddrucken unter Windows kann jeweils nur ein Drucker verwendet werden. Um zwei oder mehr Drucker 
anzuschließen, muss SX Virtual Link verwendet werden.
Informationen zum Anschließen von zwei oder mehr Druckern finden Sie unter9-1. Nützliche Informationen – Wie kann ich zwei oder 

mehr USB-Geräte verwenden?.

- Es ist nicht möglich, auf Druckern oder MFPs zu drucken, die über SX Virtual Link an andere PCs angeschlossen sind. 
Auch wenn Drucker oder MFPs mit dem Standarddruck unter Windows beschäftigt sind, können sie nicht über SX Virtual 
Link verbunden werden.

TIPP
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8-2-2. Vor der Verwendung des Standard-Windows-Drucks

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie die Einstellungen zum Drucken mit dem Windows-Standarddruck konfigurieren.

Bevor Sie einen Druckeranschluss hinzufügen, rufen Sie die Webseite des DS-700 auf und überprüfen Sie den Zieldruckeranschluss, der dem an 

den DS-700 angeschlossenen Drucker zugewiesen ist.

[ SCHRITT 1 ] [ SCHRITT 2 ] [ SCHRITT 3 ]
Auswählen eines Druckprotokolls Notieren Sie sich den Zieldruckeranschluss Einen Druckeranschluss hinzufügen

Machen Sie sich Notizen überRohport-Nr.dem Drucker 

zugewiesen.
Drucken im Raw-Modus Drucken Sie über den Raw-Port von Windows 7 oder neuer.

Machen Sie sich Notizen überWarteschlangennamedem Drucker 

zugewiesen.

Drucken über den LPR-Port von Windows 7 / 8 / 8.1 / 10 

oder neuer
LPR-Druck

- Siehe8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700um über einen Webbrowser auf DS-700 zuzugreifen.

Notiz
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8-2-3. Drucken über den LPR-Anschluss unter Windows 7

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie die Einstellungen zum Drucken unter Windows 7 über den Standard-LPR-Anschluss konfigurieren.

- Wenn Sie den Standarddruck unter Windows verwenden, ist es nicht möglich, den Druckerstatus mithilfe der 

Statusüberwachungssoftware abzurufen, die mit dem Drucker oder MFP geliefert wurde.

Wenn der Drucker nur bidirektionales Drucken unterstützt, kann außerdem nicht der standardmäßige Windows-Druck 

verwendet werden.

- Beim Standarddrucken unter Windows kann jeweils nur ein Drucker verwendet werden. Um zwei oder mehr Drucker 
anzuschließen, muss SX Virtual Link verwendet werden.
Informationen zum Anschließen von zwei oder mehr Druckern finden Sie unter9-1. Nützliche Informationen – Wie kann ich zwei oder 

mehr USB-Geräte verwenden?.

- Es ist nicht möglich, auf Druckern oder MFPs zu drucken, die über SX Virtual Link an andere PCs angeschlossen sind. Auch 
wenn Drucker oder MFPs mit dem Standarddruck unter Windows beschäftigt sind, können sie nicht über SX Virtual Link 
verbunden werden.

TIPP

1.KlickenStart – Systemsteuerung – Geräte und Drucker anzeigen – Drucker hinzufügen.

2.Der Assistent zum Hinzufügen eines Druckers wird angezeigt. Klicken Sie aufFügen Sie einen Netzwerk-, Wireless- oder Bluetooth-Drucker hinzu.

3.KlickenDer gewünschte Drucker ist nicht aufgeführt.
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4.Wählen Sie die Methode zum Hinzufügen eines Druckers aus.

KlickenEinen Drucker mithilfe einer TCP/IP-Adresse oder eines Hostnamens hinzufügenund klicken Sie aufNächste.

5.WählenTCP/IP-GerätfürGerätetypund geben Sie die IP-Adresse ein, die DS-700 zugewiesen wurde fürHostname 
oder IP-Adresse.
KlarAbfrage beim Drucker und automatische Auswahl des zu verwendenden Treibersund klicken Sie aufNächste.

- In den meisten Fällen wird der Standard-Portname verwendet. Wenn Sie den Portnamen ändern möchten, geben Sie einen eindeutigen Namen ein, der nicht 

für andere Ports verwendet wird.

Notiz
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8-2-4. Drucken über den LPR-Anschluss unter Windows 8/8.1/10 oder neuer

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie die Einstellungen zum Drucken unter Windows 8/8.1/10 oder neuer über den LPR-Anschluss konfigurieren.

- Wenn Sie den Standarddruck unter Windows verwenden, ist es nicht möglich, den Druckerstatus mithilfe der 

Statusüberwachungssoftware abzurufen, die mit dem Drucker oder MFP geliefert wurde.

Wenn der Drucker nur bidirektionales Drucken unterstützt, kann außerdem nicht der standardmäßige Windows-Druck 
verwendet werden.

- Beim Standarddrucken unter Windows kann immer nur ein Drucker gleichzeitig verwendet werden. Um zwei oder mehr 
Drucker anzuschließen, muss SX Virtual Link verwendet werden.

- Es ist nicht möglich, auf Druckern oder MFPs zu drucken, die über SX Virtual Link an andere PCs angeschlossen sind. 
Auch wenn Drucker oder MFPs mit dem Standarddruck unter Windows beschäftigt sind, können sie nicht über SX Virtual 
Link verbunden werden.

– Auf dieser Seite werden Beispielbildschirme aus Windows 8.1 verwendet.

TIPP

1.KlickenStart - Systemsteuerung - Geräte und Drucker anzeigen - Drucker hinzufügen.

2.KlickenDer gewünschte Drucker ist nicht aufgeführt.

3.Wählen Sie die Methode zum Hinzufügen eines Druckers aus.

WählenEinen Drucker mithilfe einer TCP/IP-Adresse oder eines Hostnamens hinzufügenund klicken Sie aufNächste.
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8-2-5. Drucken über den Raw-Port unter Windows 7 oder neuer

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie die Einstellungen zum Drucken unter Windows 7 oder höher über den Raw-Anschluss konfigurieren.

- Wenn Sie den Standarddruck unter Windows verwenden, ist es nicht möglich, den Druckerstatus mithilfe der Statusüberwachungssoftware 

abzurufen, die mit dem Drucker oder MFP geliefert wurde.

Wenn der Drucker nur bidirektionales Drucken unterstützt, kann außerdem nicht der standardmäßige Windows-Druck verwendet werden.

- Beim Standarddrucken unter Windows kann immer nur ein Drucker gleichzeitig verwendet werden. Um zwei oder mehr Drucker 

anzuschließen, muss SX Virtual Link verwendet werden.

- Es ist nicht möglich, auf Druckern oder MFPs zu drucken, die über SX Virtual Link an andere PCs angeschlossen sind. Auch 
wenn Drucker oder MFPs mit dem Standarddruck unter Windows beschäftigt sind, können sie nicht über SX Virtual Link 
verbunden werden.

– Auf dieser Seite werden Beispielbildschirme verwendet, die unter Windows 10 erfasst wurden.

TIPP

1.Erstellen Sie den Standard-Windows-LPR-Port gemäß den Anweisungen unter8-2-3. Drucken über den LPR-Anschluss 
unter Windows 7oder8-2-4. Drucken über den LPR-Anschluss unter Windows 8/8.1/10 oder neuer.

2.KlickenStart-Bedienfeld-Geräte und Drucker anzeigenKlicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Drucker, den Sie hinzugefügt 

haben, und wählen SieDruckereigenschaften.

3.Klicken Sie auf dasHafenWählen Sie den Port aus, den Sie erstellt haben, und klicken Sie aufPort konfigurieren.
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8-3. Sicherheitsmerkmal

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie die Zugriffskontrolleinstellungen konfigurieren. Für jede Konfigurationsseite ist die 
Eingabe eines Passworts erforderlich.

8-3-1. USB-Anschlusseinstellung

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.

3.Die Webseite von DS-700 wird angezeigt.
Klicken Sie im linken Menü auf der Webseite aufSicherheit - USB-Anschluss.

75







DS-700 Benutzerhandbuch

8-3-2. Verwenden der Service Management-Konfiguration

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie nicht verwendete Dienste stoppen, um keine unnötigen Ports zu öffnen.

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.

3.Die Webseite von DS-700 wird angezeigt.
Klicken Sie im linken Menü auf der Webseite aufSicherheit-Dienstverwaltung.
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8-3-3. Zugriffe von einem bestimmten PC filtern

Auf dieser Seite wird erläutert, wie Sie den Zugriff von bestimmten PCs mithilfe einer IP-Filterfunktion einschränken können.

- Wenn diese Funktion verwendet wird, kann sich die Kommunikationsgeschwindigkeit verringern, da die Netzwerkkommunikation überwacht wird.

TIPP

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.

3.Die Webseite von DS-700 wird angezeigt.
Klicken Sie im linken Menü auf der Webseite aufSicherheit-IP-Filter.
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8-3-4. Server-Zertifikat

Auf dieser Seite wird erklärt, wie Sie auf einer Webseite ein selbstsigniertes Zertifikat einrichten, um die Konfiguration über HTTPS zu 

ermöglichen.

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.

3.Die Webseite von DS-700 wird angezeigt.
Klicken Sie im linken Menü auf der Webseite aufSicherheit-Server-Zertifikat.
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8-3-5. Root-Passwort ändern
Auf dieser Seite wird erklärt, wie Sie das Passwort für DS-700 ändern.

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.

- Standardmäßig ist kein Passwort für DS-700 konfiguriert.

Notiz

3.Die Webseite von DS-700 wird angezeigt.
Klicken Sie im linken Menü auf der Webseite aufSicherheit-Login Passwort.
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8-4. Wartungsfunktion

8-4-1. Über den ECO-Modus
Auf dieser Seite wird der ECO-Modus erläutert, ein Energiesparmodus für DS-700.

Über den ECO-Modus
Der ECO-Modus ist ein Energiesparmodus, in den der DS-700 wechselt, wenn er für eine bestimmte Zeit im Leerlauf war. Im 
ECO-Modus wird die Stromversorgung über den USB-Bus abgeschaltet, um Strom zu sparen.
Wenn der ECO-Modus aktiviert ist, können Sie Strom für den DS-700 und die angeschlossenen USB-Geräte sparen.

Aktivieren der ECO-Modus-Einstellung
Der ECO-Modus kann aktiviert oder deaktiviert werden. Außerdem kann die Zeitspanne bis zum Umschalten in den ECO-Modus angegeben 

werden.

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.
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Zurücksetzen über die Webseite

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.

3.Die Webseite von DS-700 wird angezeigt.
Klicken Sie im linken Menü auf der Webseite aufWartung-Initialisierung festlegen.
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8-4-3. DS-700 neu starten
Auf dieser Seite wird erklärt, wie Sie DS-700 neu starten.

- Bevor Sie beginnen, stellen Sie bitte sicher, dass aktuell kein PC verbunden ist.

TIPP

Manueller Neustart auf der Geräteseite

1.Ziehen Sie den Netzstecker des DS-700 aus der Steckdose.

2.Stecken Sie den AC-Stecker wieder in die Steckdose.

3.Der Neustart ist in 30 Sekunden abgeschlossen.

Remote-Neustart über die Webseite

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.

95





8. Weitere Funktionen

8-4-4. Firmware aktualisieren
Auf dieser Seite wird erklärt, wie die DS-700-Firmware aktualisiert wird.

Herunterladen der neuesten Firmware-Datei

Bitte laden Sie die neueste Firmware-Datei von unserer Website herunter.

Informationen zum Herunterladen der Firmware-Datei finden Sie unter4-2. Herunterladen der Dienstprogramme.

Aktualisieren der Firmware

- Bevor Sie beginnen, stellen Sie bitte sicher, dass aktuell kein PC verbunden ist.
- Schalten Sie DS-700 nicht aus, während die Firmware-Aktualisierung läuft.TIPP

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.
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Funktionseinstellung für OpenVPN-Client

1.Greifen Sie auf die Webseite von DS-700 zu.

- Informationen zum Anzeigen der Webseite des DS-700 finden Sie unter8-1-1. Anzeigen der Webseite des DS-700.

Notiz

2.Die Anmeldeseite wird angezeigt.
Geben Sie das Passwort für DS-700 ein und klicken Sie aufLogin.

3.Die Webseite von DS-700 wird angezeigt.
Klicken Sie im linken Menü auf der Webseite aufNetzwerkkonferenz.-OpenVPN.
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8-6. Verwenden von SX Virtual Link Lite

8-6-1. Was ist SX Virtual Link Lite?
Auf dieser Seite wird der USB-Geräteverbindungsdienst „SX Virtual Link Lite“ zur Verwendung von DS-700 erläutert

SX Virtual Link Lite ist ein Dienstprogramm, das als Windows-Dienst ausgeführt wird.

Unterschied zum SX Virtual Link

USB-Gerät wird automatisch verbunden, wenn der PC eingeschaltet wird
Durch die Registrierung eines USB-Geräts in den SX Virtual Link Lite-Einstellungen kann es beim Einschalten des PCs automatisch 

verbunden werden.

Sie müssen SX Virtual Link nicht starten, um das USB-Gerät anzuschließen.

Keine PC-Anmeldung erforderlich

Das Anschließen eines USB-Geräts erfolgt einfach durch Einschalten des PCs. Eine Anmeldung ist dann nicht erforderlich.

Automatische Verbindungswiederherstellung

Wenn die Verbindung zum USB-Gerät verloren geht, weil der Geräteserver ausgeschaltet wird usw., wird sie automatisch 
wiederhergestellt, wenn der Geräteserver wieder eingeschaltet wird.

- Wenn SX Virtual Link Lite das USB-Gerät nicht verbinden kann, wird die erneute Verbindung nicht durchgeführt. 
Außerdem wird dann keine Fehlermeldung angezeigt.

- Solange das USB-Gerät über SX Virtual Link Lite verbunden ist, ist es nicht möglich, das Gerät über ein 
anderes Dienstprogramm wie SX Virtual Link zu verbinden.

TIPP
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8. Weitere Funktionen

8-6-2. SX Virtual Link Lite installieren
Auf dieser Seite wird erklärt, wie Sie das Dienstprogramm zum Verbinden von USB-Geräten „SX Virtual Link Lite“ auf Ihrem PC installieren.

1.Extrahieren Sie die heruntergeladene Datei „Device Server Setup“ auf Ihren Desktop.
Doppelklicken Sie auf "Dssetup.exe" im Ordner „Device Server Setup“, um das Installationsprogramm „Device 
Server Setup“ zu starten.

- Unter Windows 7 oder neuer wird der Bildschirm „Benutzerkontensteuerung“ angezeigt. Klicken Sie aufJa.

TIPP

2.KlickenExtraim Menüfenster unten.

3.Doppelklicken Sie auf "Cosetup.exe" im "SX Virtual Link Lite" enthalten, um den "SX Virtual Link Lite"-
Installationsprogramm.

115







DS-700 Benutzerhandbuch

8-6-3. SX Virtual Link Lite-Einstellung
Auf dieser Seite werden die „SX Virtual Link Lite-Einstellungen“ erläutert, die zum Konfigurieren der SX Virtual Link Lite-Einstellungen verwendet 

werden.

Verwenden von SX Virtual Link Lite

Die SX Virtual Link Lite-Einstellung dient zum Konfigurieren der SX Virtual Link Lite-Einstellungen. Befolgen Sie 

die nachstehenden Anweisungen, um sie zu starten.

1.Die SX Virtual Link Lite-Einstellung startet nach der Installation automatisch.

– Befolgen Sie die nachstehenden Anweisungen, um die SX Virtual Link Lite-Einstellungen manuell zu starten.

Notiz <Für Windows 10>
KlickenStart-(Alle) Programme-silex Werkzeuge-SX Virtual Link Lite-Einstellung.

<Für Windows 8/8.1>
Zeigen Sie dieAppBlick vonStartund klicken Sie aufSX Virtual Link Lite-Einstellung.

<Für Windows 7>
KlickenStart-(Alle) Programme-silex Werkzeuge-SX Virtual Link Lite-SX Virtual Link Lite-Einstellung.

2 .Das Hauptfenster der SX Virtual Link Lite-Einstellungen wird angezeigt und Geräteserver und USB-Geräte werden darin angezeigt.
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6 .Die Einstellung wird auf SX Virtual Link Lite wirksam.
Wenn der Vorgang abgeschlossen ist, werden die SX Virtual Link Lite-Einstellungen geschlossen und die ausgewählten USB-Geräte 

werden automatisch verbunden.

SX Virtual Link Lite-Einstellungsfenster

Die SX Virtual Link Lite-Einstellung hat folgende Fenster.

<Hauptfenster>
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8-7. Deinstallieren der Anwendung unter Windows
Auf dieser Seite wird erklärt, wie Sie SX Virtual Link und SX Virtual Link Lite unter Windows deinstallieren.

8-7-1. Deinstallation von SX Virtual Link

SX Virtual Link kann deinstalliert werden vonDeinstallieren eines ProgrammsimBedienfeldSo 
deinstallieren Sie SX Virtual Link:

– Zum Deinstallieren von SX Virtual Link sind Administratorrechte erforderlich.

TIPP

1.KlickenStart-Bedienfeld-silex Toos.

2.WählenVirtueller SX-Linkaus der Liste und klicken Sie aufDeinstallieren.
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8-7-2. Deinstallation von SX Virtual Link Lite

SX Virtual Link Lite kann deinstalliert werden vonDeinstallieren eines ProgrammsimBedienfeldSo 
deinstallieren Sie SX Virtual Link Lite:

– Zum Deinstallieren von SX Virtual Link Lite sind Administratorrechte erforderlich.

TIPP

1.KlickenStart-Bedienfeld-silex Toos.

2.WählenSX Virtual Link Liteaus der Liste und klicken Sie aufDeinstallieren.
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9. Fehlerbehebung

9.Fehlerbehebung
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9-1. Nützliche Informationen

Auf dieser Seite finden Sie nützliche Informationen, die Ihre möglichen Fragen beantworten können.

Wie kann ich ein an DS-700 angeschlossenes USB-Gerät entfernen?

Stellen Sie zunächst sicher, dass das USB-Gerät derzeit nicht angeschlossen ist, indem Sie im Hauptfenster von SX Virtual Link 
nachsehen, und trennen Sie es dann vom DS-700. Das Trennen des USB-Geräts während der Verwendung kann zu 
Datenbeschädigungen führen.
Einzelheiten zu SX Virtual Link finden Sie unter Verwenden von an DS-700 angeschlossenen USB-Geräten.

Wenn es sich bei dem angeschlossenen USB-Gerät um einen Drucker handelt, vergewissern Sie sich außerdem, dass keine Druckaufträge ausgeführt 

werden. Bitte beachten Sie, dass der Drucker möglicherweise für die Verwendung mit der Druckserverfunktion vorgesehen ist und nicht nur für SX Virtual 

Link.

Gibt es etwas, das ich tun sollte, bevor ich ein USB-Gerät an DS-700 anschließe?

Wenn der Treiber des USB-Geräts, das Sie mit DS-700 verwenden möchten, noch nicht auf Ihrem PC installiert ist, installieren Sie ihn zuerst.

Einzelheiten zur Installation des Treibers finden Sie in der Bedienungsanleitung des USB-Geräts.

Wenn das USB-Gerät eine externe Stromquelle benötigt, schalten Sie das USB-Gerät ein, nachdem Sie es an DS-700 angeschlossen 

haben.

Wie kann ich zwei oder mehr USB-Geräte verwenden?

Mithilfe eines USB-HUBs können zwei oder mehr USB-Geräte an den DS-700 angeschlossen werden.

Die maximale Anzahl anschließbarer Geräte finden Sie im2-3-2. Softwarespezifikationen. Beachten Sie jedoch, dass 
sich die Datenübertragungsgeschwindigkeit verringert, wenn zwei oder mehr USB-Geräte angeschlossen sind.

Wie kann ich erkennen, ob der DS-700 im ECO-Modus läuft oder nicht?

Um zu sehen, ob DS-700 im ECO-Modus läuft oder nicht, siehe8-4-1.Über den ECO-Modus.

Wie bereite ich meinen PC für die Verwendung von DS-700 vor?

Wenn der Treiber des USB-Geräts, das Sie mit DS-700 verwenden möchten, noch nicht auf Ihrem PC installiert ist, installieren Sie ihn 

zuerst.

Einzelheiten zur Installation des Treibers finden Sie in der Bedienungsanleitung des USB-Geräts.

Installieren Sie anschließend die erforderliche Anwendung auf Ihrem PC. Weitere 

Einzelheiten finden Sie unter6. Installieren der Anwendung auf dem PC.

Wenn die Einstellung zur Einschränkung eines bestimmten PCs auf DS-700 aktiviert ist, kann Ihr PC möglicherweise nicht darauf zugreifen. 

Bitte bestätigen Sie, dass Ihr PC nicht als Einschränkungsziel enthalten ist.

Einzelheiten zu den Einschränkungseinstellungen finden Sie unter2-3-2. Softwarespezifikationen.
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9-2.Fragen und Antworten

9-2-1. Probleme während der Einrichtung

Auf dieser Seite werden die Verfahren zur Fehlerbehebung erläutert, mit denen Sie Probleme lösen können, die bei der Installation von DS-700 

auftreten können.

DS-700 wird nicht im Suchergebnis des Device Server Setup angezeigt

Wenn DS-700 nicht im Suchergebnis des Device Server Setup angezeigt wird, muss die Ursache anhand des 
Installationsstatus, der Netzwerkumgebung und des Status des für die Konfiguration von DS-700 verwendeten 
PCs ermittelt werden.

Möglicherweise liegt beim DS-700 oder dem Ethernet-Hub, an den DS-700 angeschlossen ist, ein Problem hinsichtlich der Verbindung, der 

Stromübertragung oder des Betriebs vor.

Bitte überprüfen Sie den LED-Status des DS-700 und des Ethernet-Hubs, an den DS-700 angeschlossen ist. Wenn die LED 

einen falschen Status anzeigt, ersetzen Sie den Netzstecker und andere Kabel und starten Sie die angeschlossenen 

Geräte neu.

Lösung

Der Start von DS-700 wurde möglicherweise nicht abgeschlossen.

Nach dem Einschalten dauert es bis zu 30 Sekunden, bis DS-700 bereit ist. Bitte warten Sie, bis 
DS-700 bereit ist, und klicken Sie dann im Device Server Setup auf „Suchen“.

Lösung

DS-700 befindet sich möglicherweise nicht im selben Netzwerksegment (Umgebung ohne Router) wie Ihr PC.

Lösung Platzieren Sie DS-700 und PC während der Erstkonfiguration im selben Netzwerksegment.

Wenn DS-700 in einem anderen Netzwerk verwendet wurde, kann es sein, dass seine Einstellungen die Kommunikation 
mit Ihrem PC nicht zulassen.

Bitte setzen Sie DS-700 auf die Werkseinstellungen zurück. Siehe8-4-2. Auf Werkseinstellungen zurücksetzenfür 

weitere Einzelheiten.
Lösung

Sicherheitssoftware wie eine Firewall kann die Kommunikation mit DS-700 unterbrechen.

Bitte beenden Sie Ihre Sicherheitssoftware. Weitere Informationen zum Beenden der Sicherheitssoftware finden 
Sie in den FAQ auf unserer Website (https://www.silextechnology.com/).

Lösung
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9-2-2.Probleme bei der Verwendung von DS-700

Auf dieser Seite werden die Verfahren zur Fehlerbehebung erläutert, mit denen Sie Probleme lösen können, die bei der Verwendung von DS-700 

auftreten können.

Das USB-Gerät wird in SX Virtual Link nicht angezeigt.

Wenn das USB-Gerät nicht in SX Virtual Link angezeigt wird, müssen Sie die Kabelverbindung sowie die Netzwerkeinstellungen 
zwischen DS-700 und Ihrem PC überprüfen.

Möglicherweise liegt beim DS-700 oder dem Ethernet-Hub, an den DS-700 angeschlossen ist, ein Problem hinsichtlich der Verbindung, der 

Stromübertragung oder des Betriebs vor.

Bitte überprüfen Sie den LED-Status des DS-700 und des Ethernet-Hubs, an den DS-700 angeschlossen ist. Wenn die LED 

einen falschen Status anzeigt, ersetzen Sie den Netzstecker und andere Kabel und starten Sie die angeschlossenen 

Geräte neu.

Lösung

Der Start von DS-700 wurde möglicherweise nicht abgeschlossen.

Es dauert bis zu 30 Sekunden, bis DS-700 nach dem Einschalten bereit ist. Bitte warten Sie, bis DS-700 
bereit ist, und klicken Sie dann aufAktualisierenTaste wieder im SX Virtual Link.

Lösung

Sicherheitssoftware wie eine Firewall kann die Kommunikation mit DS-700 unterbrechen.

Fügen Sie SX Virtual Link zur Ausnahmeliste Ihrer Sicherheitssoftware hinzu. Weitere Informationen zum 
Hinzufügen einer Anwendung zur Ausnahmeliste finden Sie in den FAQ auf unserer Website ( https://
www.silextechnology.com/ ).

Lösung
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